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Fein Scharfi-Xichier | rioch Aodecker oier SebinderzKnect/
cinen Oegen | Hiefchfanger vder Srithen = Gepoehr ragen/
fondern fich deffen ganglich enthatten/uad Derjeinigel fodawics
der bandelen| und fich mit pergleichen Seithen - Geiehebe-
veicen laffen wird/fo fort bepmi Kopfi genommen / nadh dex
Befiung gedracht/unbd in die Katrege/pannet ioceden folles

s foird denen Koniglichen RBeambien Hiemit fambe
Wb forpers nicht nue anbeforien | dench unter ihvem Diftrict
Soolienden & charff-Richteren/ Abbecterenund Scbinders
Knecyten; quffs nachorieelichite 3u Bepeuten / fich bey Ber=
IREdlng comminirtet Straffe von nun G alles gedachten
Geively Tragens ju enthalten/ fonbeen ol parniber mic
allent Nachdruct juboltens Signarum Eivé imXegicrungs2
graht den 29, Decembe. 1729,
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fenc. \nfer allergndbigficr Her /i Gnaden derorduet/ daf
Fein Scharff-Xicher / noch ibdecter oder Sehinder-Knedt/
cinen Oegen [ Hirfehianger oder Erithen - Gevehy tragen/
fondern{ich deffen ;u‘zmglict_)cntiga!tcn/ und derfenige/ fodawics
Der banidelen | und fidh mit dergleichen Seitfhen > Seivehe be-
treicen laffen wird/ fofort bepm Kopfjgenommen / nach dee
Befrung gebracht/und in bic Katrege/pannet foceden folles

Als foird Denen Koniglichen Beambdien piemit fambe
wnd fonders nicht nue anbefoplen/ dencn ey ifivem Diftrick
foolyienden @Qmﬁ;aﬁdprcrm/ Abdecteren und Scbinders
Knechten] quffs nachdrueelichfie bedeuten/ fich bey Der=
neidiing comminirfC¥ Gtraffe bon nun an alles gedachten
Geivehr Tragens ju enthalten/ fonbeen aucdy dariber mi¢
Al RNachdruct ju faltens Signatum Eleve im Kegicrungs2
Sraht den 29, Decemby. 1729:
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	Nachdem Seiner Königlichen Majestät in Preussen ... verordnet, daß kein Scharff-Richter, noch Abdecker oder Schinder-Knecht, einen Degen, Hirschfänger oder Seithen-Gewehr tragen ... solle ... wird denen Königlichen Beambten hiemit ... anbefohlen, denen unter ihrem District wohnenden Scharff-Richteren, Abdeckeren und Schinder-Knechten ... zu bedeuten, sich ... von nun an alles gedachten Gewehr Tragens zu enthalten ...
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